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Gegenwärtige Entwicklung der Versorgungsforschung:  
Ebenen Methodik, Gegenstand und idiomatische Grundannahmen 

Aus: Lehrbuch Versorgungsforschung  
Pfaff, Neugebauer ,Glaeske , Schrappe 2. Auflage in Druck  
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Selbstverständnis der Versorgungsforschung 

 
 

Das Gesundheitssystem ist ein  
„lernendes“ System, aber wie lernt das System? 

 
Versorgungsforschung ist die wissenschaftliche Basis,  

diesen Lernprozess systematisch  
zu begleiten und mitzugestalten.  
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Ein lernendes Gesundheitssystem… 
 
 

 wird durch gute Wissenschaft (Versorgungsforschung) 
vorangetrieben 
 
 

 fokussiert auf Steigerung des Patientennutzens, nicht der Erlöse 
 
 

 verbessert sich durch Implementierung und Evaluation 
wissenschaftlich abgesicherter innovativer Konzepte 

 
 

 
Nach: Harvey Feinstein President IOM, USA Academy 
Health Congress ,9.6.2014 
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             Ein lernendes Gesundheitssystem 

Versorgungsforschung unterstützt ein  „lernendes Gesundheitssystems“ 
durch 
 
 
 Entwicklung orientierender und konkreter Entscheidungshilfen  

 
 Unterstützung einer konsequenteren Verzahnung der Entwicklung von 

Gesundheits-/Versorgungszielen mit der konkreten Ausgestaltung des 
Leistungskatalogs/der Versorgungsstrukturen  
 

 Entwicklung smarter Strategien, die auf prioritäre 
Qualitätsverbesserungspotentiale fokussieren (Nutgets) 

07. Juni 2016 | 4. DNVF-Forum Versorgungsforschung | Erwartungen an die 
Versorgungsforschung 2020 – aus Sicht des G-BA | 
Dr. Regina Klakow-Franck, M.A. 
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Fragen wir mal die Player im 
Gesundheitswesen 
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Dr. Andreas Meusch | www.wineg.de |  
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Ausrichtung: Patientennutzen und seine Steigerung 

 Dr. Ilona Köster-Steinebach  
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SVR Themen der VF  

Ausrichtung der Versorgungsforschung auf  
a)  strategische Ziele, d. h. auf nur längerfristig zu erreichende Verbesserungen des 
Gesundheitssystems  
 
und  
b)  kurz- bis mittelfristig zu erzielende Datenerhebungen und Ergebnisse zum Zweck 
der Versorgungsoptimierung  
 
Schwerpunkte:  
 regionale Versorgungsdisparitäten  
 die Versorgung sozial benachteiligter Bevölkerungsgruppen (vor allem in 

(relativer) Armut lebende Kinder, Migranten oder Asylbewerber)  
 Koordination der Versorgung  
 Kooperation der Gesundheitsberufe: Delegation- Substitution  
 Schnittstellen ambulant-stationär- Reha  
 etc. 
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Wünsche des BDPK an VF  Bublitz 

 sollte vor allem auch integrierende Funktion haben. 
 
 Die Erkenntnisse aus medizinischer/klinischer Forschung, 

Rehabilitationsforschung und Gesundheitsökonomie sollten  in der 
Versorgungsforschung zusammenlaufen, um daraus die Erkenntnisse für eine 
verbesserte Patientenversorgung und ein besseres Gesundheitssystem 
entwickeln zu können. 
 

 Monitorring der Versorgungsstrukturen in den Versorgungsregionen vor 
Ort. Häufig fehlt den Leistungserbringern im System ein übergreifender und 
übergeordneter Blick für Verbesserungspotenziale und abzustellen Defizite. 
 

 Konkrete Themen: QS, Innovationsbewertung, Zusammenhang von Personal 
und Qualität 
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Die aktuelle Agenda des DNVF e.V. (extern) (1) 
 Jahresbericht 2014/2015 

 Verbesserung und Sicherung des Datenzugangs, der Datenqualität und der 
Interoperabilität von Daten sowie Umsetzung der Europäischen 
Datenschutzverordnung Unterstützung und Kooperation mit der TMF 
 

 Stärkung des universitären Ausbaus der Versorgungsforschung und der Lehre an 
Universitäten und (Fach-)Hochschulen  
 

 Internationalisierung im Feld der Versorgungsforschung 
 

 Fachliche Beratung der Politik, der Ministerien und der Organisationen der 
Selbstverwaltung im Bereich der Versorgungsforschung und ihrer Methoden  
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Die aktuelle Agenda des DNVF e.V. (extern) (2) 
 Jahresbericht 2014/2015 

 Förderung der Transparenz der Versorgungsforschung -Weiterentwicklung der 
Datenbank Versorgungsforschung Deutschland  
 

 Stellungnahmen zur Entwicklung von sektorübergreifenden Qualitätsindikatoren in 
der Versorgung  
 

 Definition von Qualitätskriterien und Mindeststandards für die 
Versorgungsforschung (Memoranden) 
 

 Systematische Ableitung zur Priorisierung und Konsentierung von 
Versorgungszielen  
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Vision  

 
Versorgungsforschung als wissenschaftliches Instrument zur 

Gesundheitssystemsteuerung  nutzen 
 

4. DNVF-Forum Versorgungsforschung | Erwartungen an die Versorgungsforschung 2020 – aus Sicht des G-BA | 
Dr. Regina Klakow-Franck, M.A. 

http://www.bettervaluehealthcare.net/ 

Muir Gray, 
Oxford 
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Akteure in der Versorgungsforschung 

DNVF als Klammer 

Nach Dr. Meusch 7.6. 2016 
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Versorgungsforschung 

 

Pfaff H., Neugebauer E., Glaeske G., 
Schrappe M.:  
 
Lehrbuch Versorgungsforschung  
Schattauer-Verlag, Stuttgart 2010  
  
2.Auflage erscheint zur Springschool 
April 2017 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe: www.dnvf.de 
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Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit und 

Einladung zum 

edmund.neugebauer@uni-wh.de 
www.dnvf.de  

mailto:edmund.neugebauer@uni-wh.de
http://www.dnvf.de/

	DNVF-Info-Tag 2016 Berlin | 21. 9.2016
	Klinische Forschung- Versorgungsforschung
	Gegenwärtige Entwicklung der Versorgungsforschung: �Ebenen Methodik, Gegenstand und idiomatische Grundannahmen
	Selbstverständnis der Versorgungsforschung
	��Ein lernendes Gesundheitssystem…��
	             Ein lernendes Gesundheitssystem
	Fragen wir mal die Player im Gesundheitswesen
	Dr. Andreas Meusch | www.wineg.de | 
	Ausrichtung: Patientennutzen und seine Steigerung
	SVR Themen der VF 
	Wünsche des BDPK an VF  Bublitz
	Die aktuelle Agenda des DNVF e.V. (extern) (1)� Jahresbericht 2014/2015
	Die aktuelle Agenda des DNVF e.V. (extern) (2)� Jahresbericht 2014/2015
	Vision 
	Akteure in der Versorgungsforschung
	Versorgungsforschung
	Foliennummer 17

